


Unsere Gesellschaft altert rasant. Jährlich gehen rund 25‘000 Menschen mehr 
in Pension, als junge Erwachsene nachrücken. Ein starrer Deckel verschärft den 
Fachkräftemangel massiv.  Ohne die Möglichkeit, offene Stellen zu besetzen,  
entstehen Engpässe in der Versorgung. Betriebe müssen schliessen.

�	 Spital-Kollaps: Ewige Wartezeiten, verschobene OPs.
�	 �4�½�I�K�I���2�S�X�W�X�E�R�H����Die Spitex für die Grossmutter fehlt.
��������&�I�M�^�I�R�X�S�H����Restaurants sterben aus mangels Personal.
�  	 Baustopp: Neue Wohnungen, Strassen und Bahnprojekte verzögern sich jahrelang.
�����	�%�K�V�E�V�O�V�M�W�I����Keine regionalen Produkte ohne Erntehelfer.

 Damian Müller 
 Ständerat FDP.Die Liberalen 

Die Kündigung der Personenfreizügigkeit bringt auch die 
Bilateralen II zum Einstürzen. Ein Wegfallen von Schengen/
Dublin führt zu schikanösen Grenzkontrollen und unend-
lichen Staus an den Grenzen. Zudem würde die Schweiz 
vom Fahndungssystem SIS ausgeschlossen. Der Polizei 
wären bei der Verbrechensbekämpfung die Hände gebun-
den. Ohne Dublin könnten zudem alle Asylbewerbenden 
in Europa in der Schweiz einen neuen Asylantrag stellen.  
�)�W���H�V�S�L�X���I�M�R���%�R�W�X�Y�V�Q���Z�S�R���%�W�]�P�W�Y�G�L�I�R�H�I�R���E

 Sicherheits- Chaos 

 Starrer Bevölkerungs-Deckel 
 führt  zu Chaos im Alltag 

 Starrer Bevölkerungs-Deckel 
 führt zu AHV�Chaos 

Die AHV steht unter Druck: Immer we-
�R�M�K�I�V���)�V�[�I�V�F�W�X�ž�X�M�K�I���¼�R�E�R�^�M�I�V�I�R���M�Q�Q�I�V��
mehr Renten. Bisher haben zugewan-
derte Fachkräfte dieses System stabi-
lisiert. Ein starrer Bevölkerungs-Deckel 
hebelt diesen Schutz aus und fährt 
unsere Sozialversicherungen an die 
Wand. Die Folge: Unerträgliche Lasten 
für Arbeitnehmende und ein drohen-
des Renten-Chaos.
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Entwicklung der inländischen Bevölkerung, 
indexiert (2024 = 100). Quelle: Referenzszenario, 
Bundesamt für Statistik
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Die SVP-Initiative ist ein bürokratisches Monster. Eine staat-
liche Planwirtschaft wird unausweichlich: Bald entscheidet 
nicht mehr der Bedarf unserer Unternehmen, sondern die 
staatliche Verwaltung in bürokratischen Verfahren, wer wen 
einstellen darf. Die Rationierung führt zu erbitterten Verteil- 
kämpfen zwischen Spitälern, Landwirtschaft, Gewerbe und KMU. Bürokratie, 
Formulare und Wartefristen werden zum Alltag. Statt des heute erfolgreichen 
liberalen Arbeitsmarktes schafft die Initiative ein neues Bürokratiemonster. 

 Planwirtschaftliches 
 Chaos 

Der starre SVP-Deckel führt zu einem Fachkräftemangel. 
Die Folge: Es fehlt Personal in den Spitälern, Altersheimen, 
Industrie, Tourismus und Landwirtschaft. Darum ein 

klares NEIN zur Chaos-Initiative.

 Marc Jost  
 Nationalrat EVP 

Die SVP-Initiative ist ein Preistreiber.  Wenn Fachkräfte 
fehlen und Waren im Grenzstau stehen, schiesst die 
Teuerung durch die Decke. Ob im Restaurant, beim 
Handwerker oder im Laden: Wir alle zahlen die Zeche 
�J�€�V���H�M�I�W�I�R���T�P�E�R�[�M�V�X�W�G�L�E�J�X�P�M�G�L�I�R���&�P�M�R�H�¥�Y�K�����;�I�R�M�K�I�V���%�R����
gebot bedeutet weniger im Portemonnaie. Deshalb: Ein 
klares NEIN zur teuren Chaos-Initiative.

 Teuerungs- Chaos 

Die Chaos-Initiative gefährdet unsere Sicherheit.  
Sie würde die Schweiz vom SIS-System abkappen. 
Unsere Polizei würde blind, ausländische Banden 

und radikale islamistische Gefährder hätten freie Bahn. 
Deshalb NEIN zur Chaos-Initiative!

«Die Schweiz hat die  
Zuwanderung stets  
nach der Wirtscha�  
ausgerichtet – und 
davon pro�tiert. 
Und die Wirtscha� hat schon 
heute aufgrund des Geburten-
rückgangs und der alternden 
Bevölkerung Schwierigkeiten, 
quali�zierte Arbeitskrä�e  
zu �nden ...»

Guy Parmelin, Bundesrat SVP
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Interview mit dem 
Bundespräsidenten
 

Die 10-Millionen-Initiative führt direkt in eine staatliche 
Planwirtschaft. Statt dass unsere Betriebe nach Bedarf  

einstellen können, regiert bald die Willkür der Bürokratie.  
Das trifft das Gewerbe und die KMU ins Mark. Wir brauchen 

Freiheit statt Kontingente.

  Fabio Regazzi  
 Präsident Schweizerischer Gewerbeverband 

Mehr Pensionierungen als Geburten. Das wird Realität 
in der Schweiz. Die 10-Mio.-Initiative liefert dazu keine 
Lösungen, sondern nur neue Probleme. Darum NEIN!

  Beni Würth     
 Ständerat Die Mitte 

 Monika Rühl 
 Direktorin economiesuisse 

Offene Handelswege und Fachkräfte sind das Fundament 
unseres Wohlstands. Wer den Standort isoliert, gefährdet 
Versorgung, Innovation, Wachstum und Arbeitsplätze.

20260407_chaos_initiative_flyer_3-seitig_A5_DE_DRUCK_it10.indd   4-620260407_chaos_initiative_flyer_3-seitig_A5_DE_DRUCK_it10.indd   4-6 08.04.26   14:1808.04.26   14:18


